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Protokollauszug 
20. Sitzung vom 26. Oktober 2015 
 
 
Feh ler! Verwei squel le k onnt e n ich t gef unde n wer den .  

226/2015 28.03.338 
 

Gemeinschaftsgrab Friedhof, Erweiterung und Sanierung 
Kredit von Fr. 380'000.00, davon Fr. 206'500.00 als gebundene Aus-
gabe 

 
A. Ausgangslage 
 
Die Friedhofanlage Schlieren wurde vom bedeutenden Landschaftsarchitekten Willi Neukom erstellt 
und 1971 durch eine Gemeinschaftsgrabanlage erweitert. Aufgrund der witterungsbedingten Abnüt-
zungen und der Erlangung der Kapazitätsgrenze muss die Gemeinschaftsgrabanlage erneuert und 
ausgebaut werden. 
 
Der Stadtrat hat sich im Aussprachetraktandum vom 30. Mai 2011 dafür ausgesprochen, dass die 
Gemeinschaftsgrabanlage am bestehenden Ort erneuert wird. Zudem soll in der Friedhofverord-
nung auch für Gemeinschaftsgräber, wie bei den übrigen Gräberarten, eine Ruhezeit von 25 Jahren 
festgelegt werden. Am 23. Juni 2014 hat der Stadtrat mit SRB 191 der Erweiterung und Sanierung 
inklusive Instandstellung des Umfassungsweges zugestimmt. Gleichzeitig wurde entschieden, eine 
Würdigung der Grabanlage mit künstlerischem Schmuck zu erreichen. 
 
Mit SRB 105 vom 4. Mai 2015 hat der Stadtrat für die Projektierung der Erweiterung und Sanierung 
der Gemeinschaftsgräber einen Projektierungskredit von Fr. 40‘000.00 genehmigt. 
 
 
B. Projekt 
 
Sanierung 
 
Grundsätzlich soll das Gemeinschaftsgrab in seinem Originalzustand erhalten bleiben. Die Sand-
steinplatten mit den Namensschriften sind stark verwittert und haben sich wie auch der Belag des 
Gehweges (Pflastersteine) über die Jahre gesenkt.  
 
Das Sanierungsprojekt sieht folgende Massnahmen vor:  
 

 Eingangsstein mit Inschrift „Gemeinschaftsgrab“ neu gravieren, reinigen und neu ausrichten  

 Bestehende Grabplatten mit Namensinschriften reinigen und neu setzen  

 Pflästerung um die Sandsteinplatten neu verlegen gemäss Originalzustand  

 Rundweg wieder herstellen mit Platz und mit einer Bank versehen  

 Bepflanzung ersetzen  
 
Erweiterung 
 
Vom Hauptweg her gibt es einen neuen Zugangsweg mit Eingangsstein zum Rundweg, welcher 
von bisher 80 cm auf 100 cm verbreitert wird. Als Referenzpflästerung gilt der neu angelegte Weg 
südlich der Kindergräber. Entlang des zu verbreiternden Weges werden die neuen Namenstafeln 
angeordnet. Es handelt sich um schräge Hartsandsteinblöcke im bestehenden Hang mit einer klei-
nen Ablagefläche für Grabschmuck. Um dem Wunsch nach Würdigung der Ruhestätte zu entspre-
chen, ist ein künstlerischer Schmuck oder eine Skulptur in der Anlage vorgesehen. Das Ressort 
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Präsidiales wird dem Stadtrat diesbezüglich Vorschläge unterbreiten. Die Anliegen und Wünsche 
der Denkmalpflege, wie auch der Behindertenkonferenz des Kantons Zürich, sind im Projekt einge-
flossen und von den zuständigen Verantwortlichen abgesegnet worden. 
 
 
C. Kosten  
 
Die Abteilung Finanzen und Liegenschaften hat folgenden Kostenvoranschlag erstellt:  
 

BKP Arbeitsbereich Kosten Fr.

1 Vorbereitungsarbeiten inkl. Kosten für Machbarkeitsstudie und Vorprojekt 40'000.00

4 Sanierungsarbeiten an bestehender Anlage 146'000.00

4 Erweiterungsarbeiten 48'000.00

429 Kunst am Bau 25'000.00

49 Honorare (Planung und Bauführung) 75'000.00

49 Interne Projektleitungskosten 10'000.00

Unvorhergesehenes 36'000.00

Total 380'000.00

 
Im Voranschlag sind für 2015 und 2016 je Fr. 190‘000.00 eingestellt. Die Sanierung von 
Fr. 206‘500.00 stellt als Massnahme zur Werterhaltung eine gebundene Ausgabe im Sinne von 
§ 121 des Gemeindegesetzes und § 43 der Gemeindeordnung dar. Die Erweiterung sowie die Posi-
tion Kunst am Bau von total Fr. 173‘500.00 liegen in der Kompetenz des Stadtrates.  
 
 
D. Termine  
 
Ausschreibung und Arbeitsvergaben  November/Dezember 2015 
Ausführung    1. Semester 2016  
 
 
Der Stadtrat beschliesst: 
 
1. Für die Erweiterung und Sanierung der Gemeinschaftsgräber wird ein Kredit von 

Fr. 380‘000.00 zulasten Konto 740.5090.1 bewilligt, davon Fr. 206'500.00 als gebundene 
Ausgabe. 
 

2. Die Abteilung Finanzen und Liegenschaften wird mit dem Vollzug dieses Beschlusses beauf-
tragt und ermächtigt, die Werkverträge für die Arbeitsvergaben zu unterzeichnen. 
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3. Mitteilung an 

 Geschäftsleiter 

 Stadtschreiberin 

 Abteilungsleiter Sicherheit und Gesundheit 

 Abteilungsleiter Werke, Versorgung und Anlagen 

 Abteilungsleiter Finanzen und Liegenschaften 

 Bereichsleiter Liegenschaften 

 Projektleiter Liegenschaften 

 Leiter Rechnungswesen 

 Archiv 
 
Status: öffentlich 
 
 
 
STADTRAT SCHLIEREN 
 
 
 
Toni Brühlmann  Ingrid Hieronymi 
Stadtpräsident  Stadtschreiberin 


